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Z. 410. n

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Mmist.'lmm fin Handel und VollSwirlh'
schaft hat nachstehende Piwllegie» ertheil!:

Am 18. Juli 1 ^ .
1, Dem Joseph Stabler, Bürger in Wie». Mar>

garelhen. Amthausgasse Nr. 1 . auf tie Eifinoung
eluer Flicgenuertilguugs'EsslNz. für die Dauer Oiucs
Jahre«.

Am 20. Juli 1863.
2. Dem Ludwig Coignard. Ingenieur z» Paris,

über G,»schlci,si, ftincö Pevollmächtigleu Friedrich Nö>
d'gcr i» Ms, , Wicoe» H»l,ptNraße Nr, 51, auf die
Ersindung cinci cigcnihnmlichen Cenlrisugal'Pumpe,
fur die Lauer Eines Jahre«.

3, Den Gcbrüreru Nodeck, Handelsleute» in
Wie». Stadi, Kohlmarlt Nr. 7 (neu), auf dle Orfi»»
dung, die Griff« von Schmidt» und sonstigen Werk»
zeuge,, mit k!eder zu montirt», für tie Dauer Eine«
Jahres.

4, Dem Friedrich Nödigcr i» Wien, Wielcn.
Hauplstraßc Nr. 51 , auf eine Verbesserung in de»
tragbare» Schußwaffe», für die Dauer Eines Jahres.

5. Dem Karl Julius Usobe, Ziuil.Iugcnicur zu
Earis, über Einschreiten seines Äcvollmächiiglen Frie-
drich Nödiger in Wie», Wcde«. Haup,slraüe ?lr 51,
auf die Elfiüdnug einer eigeulhümlichen Meihodc ci>
neu grünen Fabstoff au« dem Anilin darzustellc»,
für die Dauer Eine« Jahres.

6. Dem August Nuda. Verwaller. u»d Georg
Wcmfurtcr, Zuckermeistcr in der Zuckerfabrik zu Mra°
li» <n Böhme», auf die Erfindung einer cigeuthüm»
lichc» Konstrullio» der hydranlischeu Prisse zur voU«
stäudigen Gewinnung des Safte« ans dem Nüdenbrei,
für die Daner Eine« Jahres.

Am 22. Juli 1863.
i'. Dem Johann Empell. l. k, Haupt««»» im

69. Infanteric-Negimeulc ln Wien, auf die Erfindung
eines Officicr-NeiseuezessalrtS in Form einer Czalo»
schachte!, für dle Dancr Ei»cs Jahres,

Die Priuilc^mins-Veschreibungc« bcsiüde» sich im
l. k. Piiuilegien'Archiue <» Ausbewahrung, und jene
zu Nr. 3 i»,l> 7. deren Gehcimhaünng nicht angesucht
wuroe. kann dort cingcschen werde».

Nudolph Mayer hat sei» Privilegiun, vom 10,
Juli 1802 auf eine E>fint>n»g „Chromo-Phologra»
phie" gcnunnt, wodurch die auf Papier photographir«
lc» Bilder das Ansehen der auf Porzellan gcmalten
Minialurgemälde erliaücn, an Joseph Eigner. Photo»
graph in W>cn. Wicde», H<n,p!straLe Nr. 1 , über»
tragc», Ferner wurde dieses Privilegium auf die
Dauer des zwcilen IahrcS verlängert.

Diese Uebcrtrngiüig lind Verlängerung wurl'c
lm Privilegien »Neaist« uorschriflsmäßig eiuregistrirt.

Wien am 1«!. Juli 1863.

Z. 45». a < l ) Nr . 825.

Konkurs - Ausschreibung
Bei dem gemischten f. f. Bezirksamte

M u r e k , oder im Falle einer Uebersctzung
bei einem andern gemischten Bezirksamte im
Kronlade Steiermark, ist eine sistcmisirte oder
eventuell eine provisorische Vezirksvoistchers-
stelk» mit dem Gehalte jährlicher l«5U si. ö. W.
w Erledigung gekommen,
d' s ^ Bewerber, unter welchen auf die für
>e,e Stelle geeigneten disponiblen Beamten

, ° ^ " ^ w ° i s c Rücksichtgenommen wird, ha-
.hr Alter, ihre

tadellose nttl.che und politische Haltung über
d.e m.t entsprechendem E.ftlge abgelegte praktisch
politische und Rlchtcramtsprüfung, sowie über
ihre bisherige Dienstleistung und die Sprach,
felmtnisse his Endc Yltovev ldp», und zwar
dle in Verwendung stehenden Kompetenten im
Wege ihrcr vorgesetzten Behörde bei, der f. f.
VandeskM»::^" ul Steiermark einzuschreiten,
und l« dem mit der vorgeschnebcncn Dienst-
tadelle zu belegenden Gesuche zugleich anzuführen,
ol> und ,nit welchem Beamten der hicrländig?«
Bezirksämter, dann in welchem Grade sie ver.
wandt oder verschwägert sind.

Die disponiblen f. k. Beamten haben noch
weiterer anzugeben, mit welche» Bezügen sie

in den Stand der Verfügbarkeit verseht worden
sind, und bei welcher Kasse sie dermalen ihren
Disponibilitälsgehalt beziehen.

K. t. 6andt6 - Kommission für dle Per-
sonalangelegenhciten der gemischten Bezulsämter
in Steiermark.

Graz am 2». September l8«2.

3- 457. n ( l ) Nr. 5»«?.

E d i t t a l . V o r l a d u n g .
Nachstehende, Hieramts in Vorschrtibung

stehende Gewerbsparteien unbetanntcn Aufent-
halteS werden mit Bezug auf den hohen k. k.
Steuerdirektionö - Erlaß vom 2U. Jul i 185«,
Z. 5 l«5 , hiemit aufgefordert, binnen l 4 Tagen,
von der letzten Einschaltung dieser Kundma-
chung an , um sogewifser hieramts sich zu melden,
und den ausständigen Steuerrückstand zu be-
richtigen, als man in widrigen Fall» die Lö»
schung ihrer Gewerbe von Amtswegen veran-
lassen würde.

f^ -^ Steuer»
H N a ,u e C h a r a l t e l ^ ^ i betrag
V- »

ft, l l ,

IVlaöPreölar Faßbinder 167!» 1520',,
2 Josef Perles Kupferschmid 224:; 15 20'/,
3 Ioh. 5tramei,chih Kiämer 2362 5 70'/,
4 Andreas Nrista» Schneider 2422 2 85' ' ,
5 Franz Veuazzi g^mer 2611 5 70' / ,
6 Peter Chrisleusen Pholograf 1658 8 24'/,
7Pa»I Calaone ilallanieubratler 2661 8 24'/,
8 Maria Kerstein Älcinfrimliin 2708 5 70'/,
«»Wenzel Lackner Schussel 2713 5 70'/,

10 Josef M» l l Krämer 2725 5 70'/,

Stadtmagistrat Laibach am ».Oktober »86».

Z. »!>«». (2) Nr. 4»??.

E d i k t .
Von dem k, k. Landesgenchte zu Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daft über Ansuchen
dcö Ignaz Sand, Vormundes der mindj. Hen°
nette und Karolinc Quenzler in Graz, durch
Herrn Dr . Rak, die exekutive Fcilbietung des
dem Sigmund Schneider gehörigen, im Grund-
buche des Magistrates iiaibach inliegenden und
gerichtlich auf l 5 4 l l si. h, gg. bewerlheten
HauseS Kon f t . 'N r . 2 3 « , wegen schuldigen
»>5usi. c. ». « , bewilliget und die Tagfahrten
hiezu auf den 2«. Oktober, 23. November und
2 l . Dezember l. I . jedesmal um l « Uhr Vor-
mittags, vor diesem Gerichte mit dem Beisätze
angeordnet wurden, daß diese Realität nur bei
der dritten Feilbietung auch „nter dem Schäz-
zungswerthe hintangcgeben werden würde

Die Feilbietungsbedingnisse der Grund,
buchscxtrakt, und die Schätzung des Hauses
können in hiesiger Registratur eingesehen werden.

K. k. üandesgericht Laibach, am 2«.
September 1863.

Z. l!>«2. (2) Nr. ^ , < j .

G d i e t.
Von dem k. k. Landcögcrichle in Laibach

wurde über Ansuchen der k. f. Kinanzprokura-
tursabtheilung ,n Laibach, „<,„, ^ ^ Pfarrkirche
Ieisenberg, die Einleitung ^ r Amortisirung
der angeblich i» Verlust gerathene» krainisch'
ständischen Acrarial - Kriegs . Darlehens «Obli-
gation ddo. l . November l M 5 , Nr. »2620,
pr. 3U0 si. l i . M. zu 5 " / „ i e«l>. , ' / / / „ be«
willigt.

Diejenigen, welche auf vorerwähnte Obli-
gation einen Anspruch stellen wollen, werd^.
aufgefordert, ihr Recht darauf bin.".',, Oincm
Jahr, sechs Wochen und d>:: Tagen, vou until,
angesetztem Tage an gerechnet, bei diesem Gc-
richte sogcwiß nachzuweisen, widrigens diese

Obligation nach Verlauf obiger Frist über neuer»
lichcs Ansuchen des Amortisationswerbers für
amortisiit erklärt werden würde.

Laibach am ltt. September 1863.

Z. 19X4. (I) Nr. 4892.
G 0 i l l.

I m Nachhange zum Edikte vom 14. Juli 1W3<
Z. 3677. w,ld eelnncit, daß in der Eltlulionssache
der Helena Gaipelschih von Feistrih. gegen Paril'vl
Hreuovlh von Iablauiß, s»c!c>. 1!)1 ft. 10 fr., am 1 i.
Öltober l. I , . hieramls zur l l l . Vicalfeilbietung ge
schrillen wird.

K. t. Vezirlsam» ,>lNriß. als Gericht, am ! I .
September 1863.

Z. 1W5. l i , l i r . 4«!»3,
E d i l ».

I m Nachhange z»m Geilte vom 20. Mai 18ss,
Z. 2347. niird erinnert, bah in der Erelulionesache
ees Georg Marell von llleinmaierhof nun in Güllen»
egg. gegen den mindj Ialob Si l l ing» von Parje.
unler Veriretung der Poimünler Johanna Sitlinger
und «liüon Peulc». am 10. Ollober 1863. früh ',»
Uhr hieranüs zur l l l . Rtalfeilbltlung geschrillen wird,

K. l. Bezirlsaml FeiNriß, als Gericht, am I >
September 1 «<>.!,

Z. 1!»86, (1) Nr. 4894.
G b i I l.

I m Nachhange zum Edikte vom 20. Mai 1^63,
Z. 2348. wird erinnert, baß in der Glllutlonssache
des Ialod Schein uon Grasenlirunn. gegen ?l„dreas
Sab» Nr. 81 von dor!, p«!o 173 fl, 35 lc, am I "
Oklolicr 1«63 früh !» Ul»r hieraml« zur l l l . Ne«,,..
slilbieluug geschrillen wllv.

K, l . Bezirliaml ^l iNriy. «Is Otllchl. » m i l ,
Tcptembcr l^<!3,

Z. 1X72. (3) Nr. ,
E d i k t ,

Vom dem f. l. Vlzirlenn!!» l!a<,s, als Gericht,
>l>irt> plcmil besau»! gemacht:

Es sei liber ras »Insuche» dcS ?Inlon MeN<l von
Ml,s!l»«!l>ach, durch dcu Kuralor H l im Malhins «o>
reu von Platina, gege» IalcX» Melino^ vox Sll»l»,lg.
wegeu aus dem VcrgleiHe uom 14. Dezeml'er I « < ^
3, 6101. schulvigen 168 fi. G. M. s-. «. <:., <» eie
elcliilwc össemliche Veisteigerung der, dem i,'eh,er» g,.
hörigen, im Glunrdilche dcr Herrschafl Halisverg xli!»
Rctlf.'Nr. '.»40 m'lloinmenec» Nealiläi iumml A,>> uno
Zugelwr. im gerichüich crholxneu Schäßung«werlhe
von 1677 ft. 80 kr. L M. gewMigcl. und zur Vc,l>
nahmc derselben die tliluiiuen FtiU'iclungs'Iagiaßul»
gen aus den 14. Noocmbcr, auf den 14. Dezember I863
und auf den 12. Jänner 1864, jereSmal Vormillag«
um 9 Ubr in loco Sleaberg n>il dem Anhange bc»
stimm! woroen. bag die ftilzubitlenbe Nealilät imr l>e>
rer Icßien Feilbiciung auch «uler dcn> Cchähungswel'
lhe an den Meislbieleudeii hlnlangegeben welde.

DaS 2chäh»ng?prolokoll. der Grunbbuchselllalt
und die ^izitalionsdediugnisse können bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Vlmlislunrcn eingesehen werben,

K, l. VezirlSamt Laaö. als Gericht, am 23.
Angus! 1«l'.3.

Z. 1X73. <3) Nr. 4<»
E b i l ».

Von dem s. l . Vezirlöamlt LaaS. als Gericht,
wild hiemit liclnnnt gemacht:

Es sei über daS A„suchen des Herrn ?ra»z Pcce
uou Altenmarlt, gegen Varlholomä Ml.iler von Paben-
ftlp. wegeu anS dem Uril'eilc dto. 6. Dezember >
Z. <>(»<!6. schuldige,! 70f1. G. M. c. >. c , >,, die e«.
lulive öffenlliche Persleigerung der. dem l!ehleln gehö-
rigeu, im Grundlmcht des Gutes Neuliadeufelb «n!»
Urd.'Zir. 43. im gerichllich erhobcuc» Schcihu»g«werlhe
uon 1332 ft. (l,. M, gtwiUige». ü»o zur Vornahme
derselben die eleluüvcn FellbielungSTagsatzungcl! auf
den üi4, Ollober, auf den 24. November und auf t»n
24, Dezember I. I . , i<desma! Vormittags um i, ^hr
i» der Amlslauzlei mil dem Anhange beslmml wvld»n
eaL die fcilzul,"^,,»^ Nl-Uilät »nir l>ri e«l I,h,>tn A , ^
l>iltnuli ^nch unter dem Schähm,a,en.'clt!)i ,̂,̂  ^,^
^eistl'1c!e>,ren biniangegebtu werde,

T .s Lchäyung«pro!olo!I. ver Grundbuchserlralt
»,,d die Nz'tlltlousbcbl»,-.„isle lön^eu h î diesem G,-

K. k. Ve;irle«mt i,'aaz. c>I« Gerich'. «.»
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Z. 1987. (1) Nr, 4583.
E d ! t t.

Mtt Ve^uq auf das dießgerichtllche Edikt <1clo.
27. März 1803. Z 1712, wird hiemil yfannt ge«
macht, daß die in der Eltlulionisache dc« Franz
Toncic von Schwarzenberg gegen Johann Kobau uon
Podkrai. pct«. 25 fi. 16 lr. auf den 14. Seplemdei
1863 angeordnete l. Realfeilbielung als abgehalten
angesehen, mid nunmehr zur l>. auf den 12. Ollober
lind l l l . auf den 16. November 1863 a»geor0»ele»
Realfeilbietnnge» mit dem vorigen Anhange geschritten,

K. l. Vezirlsamt Wivpach, als Gericht, am 14.
September 1W3.

Z. 1922. (2) Nr. 4599.
E d i l t

zur E i n b e r u f u n g der V er lassen sch a f t « .
G l ä u b i g e r .

Von dem k. l. BezirlSamte Planlna. als Gericht,
wclden Diejenigen, wel«<e als Gläubiger an die Ver>
lasseoschaft des am 88. Juli 1863 mit Testament
verstorbenen Franz Miiischel von Unlerloitsch Nr. 41,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert, del eiesem
Gerichte zur Amneloung un» Darthunng ihrer An«
spniche den 27. O l l ob er 1863 früh 9 Uhr hier.
amls z>: erschein«!!, oeer bis dabin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigen« renselbc» au die Verlassen«
schast. wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten For»
deruugtn erschöpft würde, lein weiterer Anspruch zu«
stünde, als insofern« ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksamt Planina, ul« Gericht, am 19.
September 1863.

?,. I'.'2.'>, (2) Nr. 2467.
E d i k t .

Vom r l . Vezirksamle Egg. alz Gericht, wild
hieinit lund gemacht:

Es sei über A»snchen des Herrn Iohami Wllcher
von Laibach, Elekutio»«führers gegen Franz Gollod
uo» Saicusche bei Jauchen, Exeluten, die «elmive
Feilditt»»g:
«) Der zu GunNcn leg Eczeluleu Franz Tollob auf

der, dem Peter Velepizh vo» Sello gehörigen im
ehemalige» Grnndbuche der Herrschaft Kreuz «ud
U r b . N l . 589. Rcl>l..Nr. 432. puss. 593. vor-
lommendc» ' / , Hude, m,t der Elllärung vom 2,
Aug»!l 1862, u»d dem Tauschueitrage vom 2.
August 1862. iiüalmlirten Rechte auf die Grnno^
parzcllen Nr. 485 und 411. im geiichilich erhöbe»
ucn Schäßungswcrthe von 5032 fl. ö. W. !

b) Dcr zil Gunsten dieses Schuldners auf ber, der
Maria Pogazhar uon Sajevsche Nr. 16. gehörige»,
im ehemaligen Grilüdbuche der Pfarrhofs' und
Kiichei'gült Jauchen >u!i Urb.-Nr 19, Rellf.«
?ir. ,^l, i'̂ zr. 17 uorlommendcn Halbhube, mit dem
Tauschocrlraa.c vom 2. August 1862 iulabnlille»

" Rechte auf die Gruüdp.ilzellcn Nr. 484 uiid 370,
im gcricdüiche» Schal)»ngz>uei!he voi» 1011 st.
5. W . ; endlich

>-) d<r z» Gunste» cbe» dieses ssrckulen auf der. dem
Jakob UrbalUja vo» Sajeoschc Nr. 19 gehörige«,
im ehemalige» Grundbuche der Henschafl Kreuz und
Odeistein ,'»!) Urb. °Nr. 5«6. Rckif.-Nr. 429.
voitVmmtnec» Hall'ftxbe. mit dem Kaufverträge
vom 1. Al,^»ft 1862 u»d der Eillänlug vom 23.
^a»»cc 1^63 i»>abi!>ir!e» Rechte auf die Giund»
parzcllc» Nr. 371, 372. 373. 376. 37? und 378,
,m gerichüiche» Schähuugswerthe von 14 fl ö. W,
lv,ge» aus dem Zahlungsaufträge vom 18. April
>,^!3, iiekiilive intabulirt 1. Juli 1863, schuldiger
Well'ftl'c'sselUüg bewilliget u»d es seien zur Vor»
milmie viescr Feübietung drei Tagsaßunge» und zwar:

auf dcn 26. Oliol'er 1863
„ ^ 27. November „

»,,d „ « 24. Dumber ,
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr in dieser Gericht«»
tänzln mit dem Anhange angeordnet, daß die selige.
lic>>e»c» Rechte bei der l . und 2. Feilbielung nur lim
odrr üdei tc» Hchähnn^slueitb, bei der drillen aber
n»ch >»,lsl rcmselbc» veräußert luerdc» würls».

Da« Schah»»^prolokoll. die Onüllduchseltrakte,
die i'l^tlnioi'svedliissnisse und d,e auf die feilzubieten'
ec» Rcchie Bezug habeüben Urlunden können täglich
hicramts eiügsscbc» werden.

K, k. Pczills^mt Egg. als Genchl, am 26.
August 1>

Z. 1','.'>!, (2) Nr. , ^7 !»
E d ! l t.

Von, l . l, stall, eeleg. Pezilttgericht« i» Lalbach
wir» »>u<ult bika»»! gemachte

Es sn iibcr Ansuche» f. k. der F!».?nzprot»ratur i»
kaidach, nm». «>ts hohen Aerars. gege» die ^>i. Erbe»
,"<d Maiw Mill.,,,«, Jol'amia, Maria. Ialob u7"
Ioyami Mil,.„,z. ^i Handen idreS gcsehllchen Verlrc-
lers >l!M!>, «^che»i„» v^„ ll„leischischlo. lü d ie ,« .
lniive l'ifti'tliche Velst.i^il»,., oer. sen '̂ekteru gepö.
l > ^ » . >.<!> Ulb.^Nr. l<x> ^ Kommenda l.'mlx'ch um'
lommcnr,» Mtalltat. zur Emblingung po» Steuer.

riulsiänden und Perz»nlualg«l>ühren. im Oesammtbc^
trage von l20 ft. 48 kr. a»s dem stcuerämlliche»
^ü«tslandsauswe>se dr. 8. Jänner 1863, so wie bcr
liishnigel!, auf 20 fi. 66 l r „ »ufgllanfcnen Ek<ku'
lionslostcn, bewilliget und zu deren Vornahme die ris<
zellbletungen, auf ren 14. Oliobcr, den 14. Nooem«
ber und den 14. Dezember I. I „ jedesmal von 9 —
12 Uhr Vormillags i» der AmiSlanzlci mit rein an-
geordnet worden, dai! die fellzubiclendc Nealiläl l>ei
der ersten und zweilen Fcilbieluug n»r um oder
über den Schahuugöwmh vou 2338 st. bei der kp»
ten Feilbicluug aber auch uiiler ec,u Schaßungöweilye
dem Mcisll'ielcuden hinlangegebcn werer.

Der Oiuiidbuchöeliratt, daS Schähuiigsproiokoll
und die Lijilalionsbebingnisse lömien in den gewöhn-
lichen Amlsstuliden bei diesem Gertchie eingesehc»
werden.

K. l. ftäot. lelcg. Veziilsgericht Laibach, am 5.
September 1863.

3^1929. (2) Nr. I34I3 .
E d i k t .

Von dem l, l . städt. teleg. Bezirtögerichte in
Laibach wird hicmil bekannt gcmachl:

<ts sei die Oinlcilnug des Amortisalion«.Versah»
rens in Betreff des obhanden gclommcnen train. Spar-
kasstbüchtls Rr. 34816, an Simon Nillenz laultüd, mit
dem Einlagslapilale pr. 200 st„ bewilligt! wolden.

Es werden demnach alle Jene, welche auf diese«
Buche! irgend einen Ai'spruch stellen zu löimen ver»
meinen, aufgefordert, solchen bimie» 6 Wonaten so>
gewiß hieramlS anzumelden uno darzulhun, als wi>
dligens über »veilereö Einschreile» obigcS 'Vüchel als
null und richtig ertlärt worden würde.

Laibach am 16. September 1«63.

Z. 1930. (2) N l . 132« .3,
E d i l t.

Vom gefertigten l. l. slädt. deleg. Bezirlsgerichle
wird kund gemacht:

Es sei zur Eiobringung der, dem hohen Aerar
aus dem Zahluugs'Auslrage ldo. 8. Mai 1«61. zu>
stehenden Forderung an Vermöge»«-Uebeitraguiigsge-
bühr pr. 19 fl. 74 ' / , lr. sammt 5°/« Zinscn seil 19.
Juni 1861, der vereüö erwachsenen, uuo der weilerS
erwachsenden Llekutionslosteu lie ciekuliue Feilbiclinig
der, auf Namen des uelstoibencn Thomas ilokail uer-
gewähltln. auf 292 st. 80 kr. ek<lut. a.tjchäyteu. im
Grundbuche Kreulbera. «ul> Vlkls.'Ni, <»<) ^<'»>, l , Fol.
1(X) volkommcnd«» Vllalüäl, l>«w!l!>a,<t »»d z»r Vor»
»ahme derselben die erste Tags-ynng auf de» 26. Ok>
tober, die 2. auf de» 25. November n»d die 3. a»s
den 24. Dezember I. I . , jedesmal Vormittags 9 bis 12
Uhl lil dcr dießgerichtlichen Amtslaiizlei mi! rein Vemer»
ke» angeordnet, daß die fellznbielende Nealüät erst bei fer
3. Tagsahung alllüfallo auch unier dem SchäYungS-
werihe an den Meisibictenden yinlai,gec,el'f,! werde.

Hieuon wer^cn alle Naufiusüat,, mil dem Vcmei.
ken in Heuutmß gescyt. daß rie Liziiaümisberingiusse.
da« Schähungsprolololi n»d dcr Oruudbuchsclirall
hicrgerichlS <» deil gcwöhu!ich<n An»e,lu»dcn cingc.
schen werden köüxen.

K. l. flädl. delcg. Vezirk^erichl Lail'ach. am 14.
Eeplcmbcr l«»!3. ^

Z. 193^7 (2) «c. 135>47.
<z d l k ».

Nachdem bei der Iten Feilbietuüg nicht alle zu
dem Ka>! Kämpfler'schen Kouluile gehörige» Morast.
parzeUcn Ulläußerl wurdeu, !o wird mit Bezug auf
da« Eri l t vom 6. Augilst l. I , . Z^ ^ 4 1 5 bekannt
gemacht, daß zu der 2ter>. auf den 17. 0t,ober e. I .
anaeorrnelen Feilbietungstagsaßung >» >«") n>i ...ül.«
geschrille» werde.

». l , «ädt. beleg. Pezixttgtlichl Laibach. am l g ,
September 1863.

Z. 1935. l2) Nr. 2222.
E b, l t l.

Von dem l. k. Bezirlsamte Oroßlaschiisch. als Gc-
richl, wird der Helena Vrwscl, uubefaüiilcn Anfcnt-
halics, hierr.iit erinnert:

Es habe Johann Marolt von Marouzhe. :uibcr
dicsclbeu die Klage auf Verjährt, und Elloschenerllä'
rung der, für titsllbe auf der im Gilindbüche Oc>
le»egg 5u!> Urb.'Nr. 55 vorkommenden Ne.,li!ät h.if.
tend,» HeiKUguröforeernng pr, 180 fi, L- M . , in
Folge Hciratkonlralles ddo. 21. Iä>",er 1817. >u!»
I'll!«. 3. Juni 1867., Z, 2222. hicramts eingebracht,
worüber znr iniüidlichni Verhandlung die TagsatMig
auf tcu 22. Okloder d. I . . Früh !' Uhr mit dem
Anhange des §. 29 der a. G. O- angeordnet, n»d de»
Geklagten wegen hie» unbekannte!! Aufeülhaltes Mal.
thäus Pcüizh voi, Hlerloviza. als ^ur»!or !,<j uclui».
auf ihre Gefahr uud Hoste» bestellt wurde.

Dlssc» ipt-ldcu dieselben zu dem E"t>e versländi^ci,
raß sic alle>,fa>!s zu rechler Zelt leW i» erscheinen,
ober sich einen andern Sachwallec zu vcslcüe» u„t>
a»^'.'''aü'hafl zumachen habe», wirligenö diese Nechls-
s>'che mil dem .?."kaestllltl» ssuralor vclhandcll werde,,
wird.

N- l. A.zir l^mt GroiMchilsch. als Ge^'> "!» ll
In» ! 1«ft3.

^. 1V36. (2) Nr. 2998.
E d i k l.

Von dem l. k. Bezirtsamlc Großlaschilsch. als
Gericht, wiid dem uiibekaiinl wo l'cfi»d!ichcn Johanii
Schündra von GroLlaschüsch liiermil erliinel!:

Ls habe Hr. A»lo» Hozheuar uon Oroßlaschilsch,
wi^er dci'scll'en die Klage a»f Veijayrl und Erlo»
schc»erl>äru»g der. für densclbc» auf der im Grund-
duchc Aueröpcrg «ud Urb.'Nr. 850. Nllf..Nr. 710,
vorkommenden Realität mit dem Ucber^al'sucilragc
ddo. I I , März 1820, seil 5. Juni 1830 baficnlen
Sahpost pr. 63 fi., 5ul» sirucx. hculigm Z. 2998, hier»
amis eiugel'rachl, worül'cr z»r mmirlichen Verhanb»
liiüg die Tagsahlüi^ auf ren 30. Oktober d. I . frül)
9 Uhr mit dem A»l>«nqe des H >8 der a. G. O. a»>
geordoet, und dem Glllagte» lvege» seines unvclannlen
Ailfenlhaltcs Joha»» Ho^heuar von Großlaschüsch alS
(^uinlor ix! ucllim anf seine Gefahr und Kosten bestellt
wiiide.

Dessen wird derselbe z» dem E»de verstand!'
gel, daß er allenfalls zu rechter Zcil selbst zu er>
scheine», oder sich ci»e» aiidcrn Sachwalter zu bê
stellen und anhcr namhaft zu machen hnbc. widrigens
siese Rechtssache mit dem aufgcstcllicn Kuraior ver«
handelt werde» wird.

K, l . Bezirksamt Großlaschüsch. als Gerichl, am
23, Juli 1^63,

Z. 1937. <2) Nr. 7X1.
E d i k t .

Von dem k. l. Vezillsamie Großlaschüsch. a!S
Gcricht, wird bel>>iint gemacht:

Es !ci am 26. Mai 1861. ,u keinze Nr. 4,
Maria Skull aus Hofier», l>I) mwljlulo uetstorbcn. Da
dem Gerichte dcr Aufenthalt dc«, mif Grund des «Hc-
scßcö zu Erben berufenen erblasftiischcn Bruders
Fr,,!,; Skull unbekannt ist. so wird derselbe ai,f'
geforoeii, sich lmmen cinem Jahre, von lcm »»ten
gcsehleu T«»ie a», bei i-vscn, Gerichte zn melden u»d
rie (ilböerklälimg «ni^ibiiiigen, widrissoisclls die Ver-
!>'ss,nschaft mit den sich meldenden Erben und dem
für ihn aufgestc-llic» ssliralrr Johann Skull oo»
Cern^e abgehandelt ivcrde» würde,

N k, Bezirköaml Orotzlaschilsch, als Gericht, am
-'6, April 1863.

Z 19^'». (2) Nr, 1«.!5.,
E d i k t ,

Po» rem l- l . Vcziiksn!»!« N>iss«»sup, <i>« V , .
lichl, iviiL hicnii! l>ela»»l c>c»mchl:

Es sei über da« A„s»che» des Hrn. Ludwig Iom»
bart. ilicksichllich dlssen Erbe» vo» Kliiigeufels. aegc»
Johann Gomillar von Malkouzl', wegen aus dem
Ulthcüc d!). 10, M m ; !«54. u»d 12. April I^'>'^
schuldige» 179 fi. 63 ' / , lr. öst. W. <!. x. c., i» die
e!ckl,!iue öffcnüichc Ve>!leigcil!!,g der. dc» ^c^icl» a/>
höiigc». im Grundlliche der Herischafl KllligcufcK
«iii, Ncllf,'?ls. 39l »»o 392, uclzs!ch»elc» Huhrca«
liiät, <m gtlichülch crbobene» Schcil^iüigsniclihc uo»
75>« st, ött. W., gewilli.ict u»d zur Vol>,ahi!,c dc>se>>
be» die Fci!bul»ngö!aqs>ii)u,!gc„ nus den 21, Oklober,
a»f rcn 21, Nl'vcm!.'tr niid aus den 21. Dezember d,
I . , jercömal Vormiita^ö um 9 Uhr i» der Amistan-
lci mit dem A,,ha»ge beslimuit worde,!, daß die scüzu«
lclüidc Nealilät ü»r bei der lehicn Fcill'icli>»g auch
u„tcr dcni Schähuuqswcrthe an den Mcistbictcnocn
hinlangegsben werde.

Das Schätz»»gspro!c>koll, der Grn»dbuchsellralt
und die Llzilaiiouübtdiü^insse könne» bei diesem Gciichie
i» re» gewöhnliche» Amtsstlmde» ei»gesehen werde».

K. l . Bezirksamt Nassenfuß. als Gericht, an,
!',', Ä<ii !«!',3.

?> N>'"> (2) Nr. 2737,,
E d i k t .

Von dem l. k. Bezirköamie Viltich, als Gericht,
wird hiemit bekamN gegeben:

E« sei »der A»s»chc» dcr Gustav Helmannschcn
Pergleichsleiluug, duich Hrn. Dr. A»!o» Nlik uo»
Laibach, i» die fieiwillige öffexllichc Feül'icliuig d»r
zu Dole H..Z. 10 gclcsscnc», ,m Olimdlwche dcr Herr-
schaft Siüich dc« Hauöamleö «»l> Urb. >Nr. 76' . ,
vorkommende». aufNam.» tcs Fran, Vivift verge-
währle» Nealiläl gewilligcl. u»d daü hicz» di, Tag.
sal)!i»g a>,f de» 21, Okiober 1863 Vormiilags 10 U!>r
in lolo der Nealiiat anbernunit wordln sei.

Wol'on die Kaussüstigc» m,t dem Bcisahc vcr>
stäüdiget wcide», daß die Lizilalionsbedingnisse h,e>-
gerichl« i» den gewöhnliche» Amlsstuudcu eingcschel!
werden köünen.

K. ?. Bezirksamt 2,'ilich. als Gericht, am M
Sepltl'.lbcr I

Z, I960. (2) Nr, . ' !.!!
E d i k t .

Mit Bezug auf das h. ci. Eeill uom 5. Aug»st
d- I „ Z. 243l , wird kund gemach!, daß sich bei der
am 19. Slpllmbcr d, I „ abgehalleucn Feilbietung der.
rcr Ag»es Kih «o» Log» gcholigeii Ncalilät ke'>>
Käufer gemeldet hat, daher am 20. Oktober !, 3>
zur zweilen Feilbiciiing sieschritte» werden wird.

H l. Ve,ills<"nt Treffm, als Gericht. de>, " " -
Seplemlttl lXl'.3,
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Z, 1910, (2) Nr. 4201.
E d i k t ,

Vom dem k, l. Vezirksamle Planina,-ols Ge>
licht, wird bekannt gemach!:

Es fti über das Ansuchen dci i!aibachcr Sparkasse,
gegen Frau Louise Tomschilsch, Ncaliialenbefiherin
oou Wcsulal Hs. >Nr. 4 . ivege» mis pen, Uril'cile
vom 6, Dezember 1802, Z, 5326, schnldigen 105"f i ,
öst. W. c, «. c., in die elekutioe öffentliche Ver«
stcigcrung der. der Letzter» gehörigen, im Grundbuche
be« Gute« Thurnlak «u!» Urb.-Nc. 455 uorlommenden
Ganzrube sammt Wohn > lind Wirihschaflsgebäuden
zu Wesülack Koi'sk. Nr. 4 . im gcrichilich erhobenen
Schätzungöwerthe von 3352 fi. öst, W . gcwilligel
»nd zur Vorüabme derselben die elekutiuc,, Feilbictung«'
Tagsatzungen auf de:> 17. Oktobcc. auf de» 1«. Nl>>
vcmbcr l>»d auf bc» 1!». Dezember 1863, jedesmal
Vormittags um 10 Uhr hiergerichts mü dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilznbiettudc Realität nur
bei der letzte» Fcilbicttmg anch unter dem Schahuugs»
werthe an de» Meistbietenden hintangegeben werte.

Das Schähnugöprotokoll. der GrundbuchseNrakt
und die Lizitatlousbedingnisse können bei dieftm Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstunben cingcselie» werden.

K. k. Äczirksamt Planina, als Gericht, am 28
August 1863.

Z. 1913. (2) Nr. 4606.
E d i k t ,

Vo» dem k, k. Vezirlsamte Feistrltz, als Gericht
wird viemit bekannt gemacht:

Es sc! über das Ansuchen des Franz üican von
Fcistritz, gegen den m> Johann Grahov von Smcrje,
wegen schuldigen 3>5 ft, C, M. <:. 5. v., in die exe»
luüue öffeulliche Versteigerung der, den, Letzter» gc>
liörigeu, im Grundbuche des Gutes Michlliofe» >><!>
Urb,-Nr, 99 >il> .̂ 52 uorlonimendc» '^H'^ 'e, !m ge>
richllich erhobenen Schätzungswerlhe von 298fl. 7 3 ^
kr. C. M. gcwiUigct, und zur Vornahme derselbe» die
eleknliue» N>aI-FeiIbictungs'Tagsatznligen auf den 23.
Oktober, auf den 24. November und auf den 23. De-
zember, jedesmal Vormittags »m 0 Uhr im Orlc der
Fährnisse mit dcu> Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Nealität »ur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Schähungswerthe an den Meistblelcn-
deu hiuiangegcbcn werde,

Das Schätzungsprotokoll, der Gluudbnchseltrakl
lmd bie i!izi!alio»sbcding»!ssc könne» bei diesem Gerichte
l» dc» gewöbülichc» Amlöstundc» eingesehen weiden.

K, k. Vczirksamt Feistritz, als Gericht, am 3.
September 1863.

Z. 1914, (2) Nr. -l''>»',7,
E d i k t ,

Vom k. k. Vezirköauüe Feistrih. als G<richt,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Franz Lizban von
F'istriß, gegen Josef Noiz von Werbica. wegen Bc>
scheid vom 2. August 1862. schuldigen 105 ft. k, M.
>'. «. <:, in die cltküjiue öffcnüiche Versteigerung dcr,
dem Letzter» gehörigen, im Glnodbuchc d<r Herrschaft
Iablaui^, ,̂»>> Urb,»Nr. 179 uorlouünendcn '., Hübe,
!m gerichtlich erhobcucn Echnl)ungö,vc>thc von 2227, st,
60 kr. E, M „ gewilüsset n»d zur Vornahme derselbe»
d!e excküiiveü Nsalseilbielnugs'Tagsaßungen auf den .'̂ >,
Oktober, auf d<» 24, Noucmber ii»d auf dc« 23.
Dezember, jedesmal Vormittags um !» Uhe im Orte
der Fahlnisse mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fei!z»bic!c»v« Realität »ur hei d,r letzten Feilbic«
lung auch unter dem Schätznngswerthe an den Meist»
bietenden hintangegcbeu lUetdi,

Das Schätznügsprotokoll. der Gmndbuchseltrakt
»nd die Lizitationöbedinginsse kmiuen Del diesem Gerichte
in den gewöhnliche)! AmlsNundeii eingesehen werden,

K. l. Bezirksamt Fcistrik. als Gericht, am i>,
Scplcmbcr 1««ü'>,

Z, I!'!5, ( y Nr. 47l!>.
m E d i k t ,

wird I ^ ? / ' k, Vezirksamte Feistritz, als Gericht,
^ ' " ' ' / ' " " " " gemach!:

"m, ' < e i N ^ " " ^ ' " " ^"^"^ ' " ^'« 2ofef Domladisch

3.5:2^^!«',»'^, »/.»,,»«,«.»w,w,,,,,,
knl.ve offen!„che Vccsteigernu.i der. dem «rtz.eren a -
horigcn ,m Gruudbuche rer Herrschaft A°.,6l,erg ,^.!.
Ulb, - I I I . ! M vorkommende,. " , H«be, im «erichüich
erhobene» SchatMgswerlhe von 15>3<) fl, (5, Vi <i„
williget liüd zur Vornahme derselben die e«lu!iueu
Rcalfcilbicülngs'Talatzungen auf den 23. Oktober, auf
dez, ^ , Nc»'?ml'cr >,»d auf den 23, Dezember, jedes,
mai Vormittags »m !> Uhr im Orie tcr Realität
mit tcm Anhange bestimmt wolden, daß die fcilznbie-
ici!d? ?!«<,iitäl nur bei der letzten Feilbieülug «„ch un.
nr viu'. ^chäknü^wcithc an bcn MeMIclcndeu hint'
"»gegeben werd,!.

Das SchälMgölMokoll, der Grundbuchsellraki
"»d dic Lizilalionöbedingniss, fö>!»e»bc> diesem Oerichie
>» dcn gewöliulichcn Aintostuude» ci»sscichc>! weiden,

" k Vczirksmut Feistiitz, ü!S Gnicht, am ! t t
September ,»«'/!,

Z. 1916, (2) Nr. 4793,,
E d i k t

Vo» dem l. l, Peziiksamtt Ieistrih, alö Onicht.
wild hiemll bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Nnton Schuid,r>
schizh von Feistriß. gegen Johann Vroschizh von Iasse».
wegen schuldigen 94 fi, ( i . W. >, >, «'-, i» die e i "
rutivc öffcnllichc Versteigern»« der. dem Zeptern ge>
Iiöligen, im Grnndbuche der Herrschaft Prem »ll,
Urb.-Nr. 5 volkommrnden Nealüäl, im gerichtlich er»
hobencn Schätznngswcrthc von 2805» fi. 40 kr. (5, M.
gewilliget, mid zur Vornabme de^silbln die eleluliue»
Nealscill'letungstagsühnngcn auf den 2«, Oktober, und
auf den 28. November, jedesmal Vormülags „m 9
Uhr im Orte der Nealüät mit dem Anhange bestünml
worden. daL die feilzubietende Realität nur bei der
letzien Feilbieluilg auch unter dem Schätzungswcrthe
an den MciNbiclenben hinlanaigebe» werde.

Das SchätzungSvrotololl. der Grunbbuchscllrall
u»d die Lizitationsbedingnisse können bei dicsem Ge>
richte i» den gewöhnlichen «Imtsst»»den eingesehen
werden.

K. l. Bezirksamt Fcistriß. als Gcncht, am 12.
September I8«l.i,

Z . l'.»17. (2) Nr, 4812.
E d i l »,

Von dem k, k. Vezirksamte Feistrih, als Ge»
rich!, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuche» des Anlon Schniber-
schizh usn Feistritz, gcgcn Johann Vostianzhizl», Ver>
mögcnsül'erhaber des Andrea« Vostianzhizh vo» Ober»
semon. wegen schuldige» 40 fl. 21 kr. L- M. c «. c.,
in die neluliue öffentliche Versteigerung der, dem Letz«
tern gehörige», im Grundbuche der Herrschaft Iablaniz
«"b Urb. >Nr. 114 uorkommeuecn ',, Hübe zu Ober«
scm '̂n Haus »Nr. »!. im gerichllich eihobenen Schäz>
zuugswerib« uuu 1568 ff. 80 kr. E. M. gcwilligct,
und zur Vornahme derselben die drille Feilbielu»gs>
tagsaßuug anf den I I . November 1863, Vormittags
»m !»Uhr Hieramis mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Nealilät unr bei der leßleu Feil>
bietung auch unter dem Schätzuugsweühe a» den Meist«
bieleude« hinlaugegebe» werde.

Das Schätzungsprotololl. der Grundbuchseltralt
und die Lizitatioiisbedingnisse können bei dicscm Gerichte
in den gewöhnlichen AmlSstunden eingesehen werden.

ss. l . Bezirlöan" Feistrih. c>ls Gericht, am 5,
September 18tt3.

Z, !',»!«, (2) Nr. ^ l<» ,
E d i k t .

Vo» dem t, k, Vez!s5«amte Feillrlß. «IS Gericht,
wirb biciüit bcla„»l gemacht:

Es sei über das Aüsuchen des Anton Schinder»
schizh von Feistritz, gegen Anton Iagselizh vo» Iassen,
wege» schuldigen 180 fi. C, M. l!. ^. c., in die ereln«
üue öffentliche Versteigerung der, dem l!etz!ern geböri>
geis. im Glundbuche der vorbestandenen Herrschaft Prem
5u!) Urb.-Nr. 2 uorkommcuden Virtclbnbe, im gc>
richllich tihobeuen Schätz»»gswer!he von 975> fl, 20 kr.
C, M. gewilliget und zur Vornahme derselben die
dritte Feilbielungstagsaßung auf den 3, November Vor»
mittags um 9 Uhr im Orte der Ntalüäl mit dem A„<
hange bestimmt worden, daß tie feilzubietende Nea>
lität nur bei der letzten Feilbietung auch unter den»
Schähnngswcnhe an re» Meistbietenden hintangegebeu
werbe.

Das Schäl)»»gspl0tokoll. der Giundbuchsellrall
und die lüzilationsbedingnissc können bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werde»

N. k. Vezirttamt Fcistllh. a,z Gericht, om 12,
September 1863.

Z- >'»l'.', (2) Ne. 4841,
E d l k t.

Von dem l . k. Vezirksamle Feistritz, ^IS Gcrichl.
wird bieniit bekannt gemacht:

E« sei über das Ansuchen des Anton SchnidelsaM
von Feistritz. gegen Michael Vatista uon Klciubukouitz
wegen schuldigen 200 fi. C. M. e. ^ c., ,» die ele'
luüve öffentlich! Persteigcruug der. dem l.'ehier» geböri.
gen. im Grundbuche der Herrschaft Iablouiß "u!' U,l',>
Nr. 7. vorkommenden Picrielhube z» Kle!»!»uloviz.
,>,!!>' 5to»sl'. »Nr. 4 . im gerichtlich rrbobene» Schäz»
zuugswenhe von 2104 fl, k. M.. gewilligct und zur
Vornahme derselben die drille Feilb,elnngstagsahung
auf deu 3, November Vormillags um 9 Uhr im hiesige»
Amtslokale n»t tcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubiclendc Nealüät n«7 bei der letzte» Feilbic«
tu»g auch nutcr dem SchäßungSwerlh, a» den Meist»
bicteiiren hinlangegebcn werde.

Das Schätzungsplolokoll, der Giu»dl»uchscllrali
»»d die Liz>laliol>sbed!!'a»isse können bei diesem G "
richte in den gewöhnliche» Amlsstuüden eingeseheii wlldei'.

K. l. Vezillsamt Ieistrih. als Gericht, am
12. September 1863.

2 I9W, <2) Nr,
L b i l t.

Vom l. k. VeMamte Ff,stlih. al« Gcrich',
>vi>d bekannt gunach!-

E« habc Stefan Samsa von Grafenbruun hier.
amts unterm 3, August l, I , . H. 4221. die Klage
»idl i die unbekannten Prälendenlen p̂ !<>. Erslßung
der Uebcr!a»dö°Glunre »ll Urb, »Nr. 460 »cl Adele-
bcrgangebracht, worüber die Tagsayung zum ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den 20. November früh
>» Ubr hicmlt aogeordnet und d<» unwissend wo be»
siiidlichen Prätenteulen Anton Slavz von Glasenbrunn
al« l.'uil>!«l- »l! ucilum aufgestellt wurde.

Dessen werden die unwissend wo befindlichen
Prälenoenten z» dem Ende verständiget, daß sie dem
beslclllen Kurator die Vehelfe an die Hand zn geben,
oder selbst zur rechten Zeit zu erscheinen, oder einen
andel» Sachwalter z» wählen und nawhaft zu machen
haben, widrigeus die Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator auf ihre Gefahr und Unkosten verhandelt
werden würde.

K. k. Vejirttamt Feistrih. al« Gericht, am 20,
Anguy 1

Z. 1924. (2) Nr. 4151,
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirlsamtc Planina, alö Gericht,
wirb hiemil bekannt gemacht:

Es fti über das Ansuche» der Elisabeth Obresa'.
schen Vcilaßmassa. durch den Kxrator Hrn, MalhiaS
Korren von P!a::!na, gege» Matthäus Obres» von
Vigaun wegen au« dem Urtveile vom 6, März 1863,
Z. 836. schuldigen 136 fl, 3 2 ' , ke. öst. W. 0. ». e.,
in die tlekuliue öffentliche Versleigerung der, dem
Letzter» gehörige». im Grundbuche Tburnlack. "<!,
Rekif,»?/,-, 3^9 vorkommenden Nealität sammt Än«
undZufftbör, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerche
von If>00 fl, öst, W „ gewllliget und zur Vornahme
derselben die elekutiveu Feilbletungstagsatzungen auf
den 17. Oktober, auf den 18, November, und a»f
den 18. Dezember, jedesmal Vormittags um 10 Uhr
mit dem Anhange bestimmt worde», daß die fellzu»
bietende Nealilät nur bei der letzte» Feilbietung auch
unler dem Schähungswerlhe an ten Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprotoll'll, der Gruiibduchseltralt
und die Liziiationsbedingnisse könne»' bei diesem Ge>
richte inde» gewöhnlichen AmlSstunden eiügeschen werden.

K. k, Vezirksamt Planina. als Gericht, am
August 1863,

Z, 192',, (3) Nr.
E d i k t .

Vom k, k. VezirlSaml« Egg, als Gericht, wird
hiemit kund gemacht:

Es sei über Aüsuchen des Franz Drager von
Ps<sch die trelutiue Fc,II>,elm,a. der zn Gunsten de«
Erssuten Matthäus Topolschek vo» Dole mil dem
Schuloschelne vom 2K, Fcl'niar 1«62 auf der, im
Grundl'iiche des Gutes Tuffstein >«!' Urb. >Nr. 47
vorkommende,', lcr Helena Topolschek gehörige,! Ganz.
I'ube zn Dole bei Petsch seit dem 28. Februar 1862
iütabulirtcn Erbschaftsforterung pr, 244 fi, 4 7 ' „ lr,.
wegen aus »em Straferkenntmsse vom 3<». Oliober
!̂ »>2 schuldiger 20 fl. c. ,x. c. bewilliget, und e«
slien zur Voinabme dieser Fcilbietung 2 Tagsatzungeu,
und zwar. auf den 9. und 23, Oliobei ix«!!'., jede«,
mal Vormittags um 9 Uhr in dieser Oerichitzkanzle,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß die feil»
gebotene Forderung bei der Ilen Tagsahung nur
nm oder über len Nomiuaiweith. bei der 2ten aber
auch unter demselben an den Meistbietenden gegen
gleichbare Vezahlung hiuiangcgeben würbe.

K. k, Bezirksamt Egg. als Gcricht. am 31.
Juli 1863.

Z. »927. (2) Nr,
E d i k t .

Vou dem k. k. Vezilksamte Lack, alö Gericht,
wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei ül'er daS Ansuche» des Georg Ousel/ von
i,'ack, gegen Iovail» Pokor«. alS Gebe nach Paul Wcr-
zbizb vo» Üack, wegen aus de»> Vergleiche d>o, 24,
September 1859. Z, ^!«»!». lchuldige» 20 fi, 47 kr,
öst. W. l!. x. c',. in die llelutioe öffenlliche Verstei-
gerung der, lem Letzier» gehörigen, im Glnnechnche
oes Stadtdoniinium« l̂ ack «uli Ucd..Ne. ^ O vorkom-
mcndcn noch auf Paul Werzbizh velgewäblte» HauS»
lealücit, im gerichtlich irbobenen Schäßungswerthe
uo» 5^7 fi, l<» kr. ö. W.. ssewilligel ui!l> zur Vor-
nahme derselben die erste Fcilbielniigsiagsahuug auf
den 20. Oliobel. die 2ie auf den 21. November und
die 3ie auf den 22. Dezember l. I . , jedesmal Vor»
millags um 9 Uhr ln hi»st.ier Amtskanzlci mit den.
Anhange bestimmt worden. daß die feilzubielendc Reiv
liiät nur bei der letzte» Feilbiltung auch unlcr dem
Schähungswerlhe au deu Meistbietenden hinianqeat'
be» werde.

DaS SchäßuuasorotofoN. der Grundbuchstilrakt
und die l.'.z..a!,on«bedingnisse lönnci, I'ei d,e em Ge-
ncht^i» de» gewöhnlich.» Amlslluudt,, eing.seh.»

K. l. VeMaml ^»H. <.„ ^ ^ , ^ . ..,-,
August 1 >«.:'.
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3 1880. (3) Nr. 2260.
E d i l ».

Von den, k, t. Vczilksamte Nassenfuß. als Ge.
licht, wirb den nnbelannten Nechtsprälendenteu des tm
Mallte Nassenfuß xut». Konsk. >Nr. 44 gelegenen
Hauses hiermit erinnert:

Es habe Johann Pleschkoo!»), vo» Nassenfuß
Hau«»Nr. 44, wider derselbe» die Klage auf Ersiz.
zung 5lil» Pläe«. 6. Juli 1863, Z. 2260. hieramls
eingebracht, worüber zur ordentlichen münllichen Ver»
bandlung die Tagsaßung auf vcn 23. Dezember d. I . ,
früh !) Uhr, mit bem Anhange des §. 29 a. G. O.,
angeordnet, und dem Gellagien wege» seines unbekann«
ten Aufenthaltes Herr Josef Pcchani. k. k. Notar uon
Nassenfüß. als l^malor »6 nclum auf seine Gefahr
und Koste» bestellt wurde.

Desse» wird dersclbc zu dem Ende uerstHndigct, daß
er allenfalls zn rcchler Zeit selbst z» erscheinen, oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen uno anher
namhaft zu machen habe. wiorigcns diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator verhandelt werden wild.

K, k, Bezirksamt Nassenfuß. als Gericht, am
30, In l i 1863.

Z. 1881. (3) Nr. 2840,
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Nassenfuß. «ls Ge>
richt, lverde» der Sebastian Florjanzhizh und dessen
»nbekannlt Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es hnl'e Agnes Pleschtooizb von Scheginke.
wider dieselben die Klage auf Ersihung der im
Grundbuche der Herrschaft Reiteubnrg. «ud Folio»Nr

.114. Regist.. Nr. 16. Urb. 'Nr. 24. 32 und 34 vor
kommcndcn Wcingartenrealität in Alt Vaihovz, «ut>
psn.>!. 19. August 1863. Z. 2840. hieraml« cingc
bracht, worüber zur oltenlliche» mündlichen Verband'
li»'g die Tagsotzuxg a»f de» 24. Dezember d. I , ,
srüy 9 Ubr mit dem Anhangt des §. 2!) der allg. G. O.
angeor^iet, u»d den Getlagleu wegen ihres linde«
kannten Aüfeulhaltes Herr Josef Pechani. l. k, Notor
von Ncisscnfuß, als (^urnlor «6 n^lum aus ihre Gc»
fahr nnd Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dleslll'en zu lem Ende oerstä»'
diget. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen. ol»r sich eine» ander» Sachwalter zu vessel-
len »nd ander namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgeslellteu Kurator uer»
handelt wcreen wird.

K. t. Bezirksamt Nass«nf>ist. als Gericht, am 22.
August 1863.

Z. 1882. (3) N l . 2842.
E d i k t .

Von dem k.k. Vezilksamte Nassenfuß. als Gericht,
wird dem Georg Novak und dessen allfälligc» Rechts»
Nachfolgern unbekannle» Aufenthalles liieimit erinnert:

GZ habe Anton Novak von Oline! wider diese!»
bc» die K!aqe .n<f Erlitüing der H»l>c Rcktf. >Nl. 29
Nll Hcrrschafl Kroisenl'ach, 5»!» pl-luv«. 19, August 1863,
Z. 2842, lncrantts eingebracht, worüber zur 0ld»»lli>
chen mündlichen Verhaüdlung die Tagsahung auf den
23. Tc^,»I,lr d. I , . fr>'l> 9 Uhr mit dem Anhang,
des H. 29 G. O. angeoidnet, ,md den Geklagte» we.
gc» ttncö u!,bek>i!!»len Auftn!h.,ltes Hrn. Johann Pi>
t>el»i,i von Nc>sseüfl,ß. als ^ui-«!«»- »>l n^lu,» auf ihre
Gcfalir »nd Hlostl» llestelll wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu reHttr Zeit leibst zu erscheine», odtl
sich ei»cn andern Sachwallcr zu bestelle« und anher naa>>
haft zu machen haben, widrigen« dlese Rechtssache mit
r>'m a!lf,itstell!t!! Kurator verhandelt werden wird.

K k, Pezirliamt Nassenfüß. als Oelicht. am 22.
Auauft 1863.

', I « : . (,".) N l . 2841.
E d i k t .

Vl>» dem s. f. ^ezilksaiüte Nassenfuß. als Ge«
richt, welde» der Icl'aün Ol'ina und dessen unbe»
kan»„ Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es u>,t,e Antt'» ?lovak uon Glinek wider dieselbe»
die Nlage auf Ersihui'q der. !m GlUüdbucht der
Herischaft Klolsenbach Rekl.'Nr. 29'/« uorkommende»
Hudlcoliiät >u!> pi-u,!«. 1',», August 1863. Z. 284l .
lüeramis ein^cbr.icht. worüber zur ordentlichen milndli-
chen Vc> Handlung die Tagsatzxng auf te» 23. Dezember
d. I , flüh 9 M r mit dem Anbange les §. 29 a.
G. O. aiigecldnel. u»d den O>llagltl! wessen ihres
nnbelannten Aufenthaltes Herr Johann Pibernil uon
)lassl»fuß als (.U!»lus l»»1 uclw» auf ihre Gefahr und
Hoste» bestellt wulde.

Dessen wl-rde» dieselben zu dem Ende ueiNän-
diät dc>̂  slt allei'f.'lls z» »echter Zeit selbst ,u erschein
»en oder ,"ch ciiic» a"der» Sachwalter zu b.kellen
«no'a»l,cr naw''"ft zu "><>""» habe», widr'gens diel.
Ncch!«,ache mil rt>^' aüfgeuelltlll 5'llator verhandelt
werden wird

« l Be^iilsamt Z^sstNluß. als Gericht, a«
August 1863.

Z. 1,^4, (3) Nr. 2759.
E d . l t .

Von tem k. l. Vezllkiamte Nassenfuß. als Oe-
richt, wild Ve» «übekaniit wo befindlich,,! Johann
Franz. M t h m ö , Wü'a und Plalia Mtlello oder

deren allfälligea Rechtsnachfolgern unbekaniiten Anf»
enthalte« hiermit erinnert:

G» habe 'Aanholmi Tremte uon Unterlatliil),
wider dieselben die Klage auf Löschung der zu ihren
Ouusten auf die Realität »ud Urb.'Nr. 153 »6 Hcrr°
schafl Reitenburg, feit 23. Dezember 1802 haftenden
Tabularfordeiung vr. 646 fi. 28 tc. ösl. W. «ub
l"-»e». 10. August 1863. Z. 2759. Hieramts elnge.
bracht, worüber znr ordentlichen mündlichen Ve»
Handlung ei« Tagsaßung auf den 24, Dezember d. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O.
angeordnet, und de» Oeklagtc» wegen ihres unbekannten
Aufenlhallcs Herr Josef Pechani. k. t. Notar von
Nassenfuß. als ^urnloi- »<1 «ctum auf ihre Gcfahl
und Koste» bestellt wurde,

Dlsscn werden dieselben zu ten, Ende uerlläuri-
gel. daß sie allcnfaUS zu lechler Zeit selbst zu ctschcinen
odcr sich eine» andern Sachwalter bestellen u„l> a»>
her namhaft zu macheu habe», widrigeus diese Recht«»
sache mit dcm aufgestellte» Kurator velhaudelt wer»
een wird.

K. k. Vezirtsamt Nassenfuß, als Gericht, am
11, August 1,^'.:;,

Z. 1886. (3) Nr. 2922.
E d i l t.

Von dem k, l . Vezirksamte Möllling, als Ge>
richt, wild den «»bekannlen Nechtsprätendentm unler
Veitretung des aufgestellle» Kurator« Martin Kra-
maiizh uon Radouiza hiermit erinnert:

ss habe Martha Peris, verehelich!« Cerlenica von
Restouo Nr. 7. wider densellis» die Klage auf Ane»
lennung t»e« lHigeulhllmscechles auf einen Ucingarten.
genaunt Korenze. "»t) l,rl»,ü. 25. Io l i 1863. Z. 2922.
hitlamls eingebracht, worüber zur summarischen Ver»
Handlung die Tagsaßung auf den 1. Dezember d. I „
f,üh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 18 allerh Ent-
schließung vom 1^- 2tlol>« 1845, angcoiduet, und
den Geklagten wegen ihres unbekaulüeu Aufeulhalle«
Martin Kramarizh von Radoviza. als ^ul»>n>- u<!
eclum auf ihre Gefahr und Kosten bestell! wurde.

Desse» werden dieselbe» zu dem Ende verständiget,
»aß sie aUenfaU« zu rechter Ze,l selbst zu erscheinen, oder
'lch einen andern Sachwalter zu bestelle» und anher nam.
haft z» mache» habe», wiongeus riese Rechtssache mil
re« aufgtstcllleu Kurator oc,handelt werde» wlld.

«. l . Vezirksainl Möllüng. al« Gerichl, am 27.
Juli 1W3.

Z. 1891. (3) Nr. 1302.
E d i k t .

Von, l. k. VezirlSamte Neumarlll. als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Eö sei die eleluliue Feilbictung der. dem Ulrich
Schtelgan gehörigeu, >m Oluudbuche der Herrschaft
Ncumarkll !>»I» Urb.'Nr. 3/l« uoilommendc» Realüäl,
im gcrichllich erhobenen Schäßimgawelchc uon ^2 !̂!»
ft, 40 kr. wegen imo dem Vergleiche uom 4, Zuü
l « 6 I . Z. 722. der Theresia Vcrbiy schuldigen 420fl,
c. «. o. bewilliget. u»o die Vornalimc auf t in 14.
November 18<>3. anf oen 19. Dezember 1863 »»d
>>uf de» 21. Iämnr 1864 Vormitiag« 9 Ul>: loco
der Reallläi in zeisliih ,uit dem Veisaye angeordnet,
eaß r>e Realüäl bei dcm dritten Termine auch unler
dem Lchahuugöwellhe verlauft werden wird.

Das SchcißungsprotokoU. die ilizilaiioiisbeding'
»lsse. darunter der Erlag de« 10°/, V.adlums. uno
eer Grundbuchöeltlalt könne» in den gerichülchen
jliutzstunde» hieramts «ingeschen werden.

K, l . 'Aeziltöamt Neumarlll. als Gericht, am
U. Sepiembel 1863.

Z. 1903. (3) Wr. 2944.
E d i l t.

Dcm unbekannt wo befindlichen Johann Schetlina
oon Nassensuß. wird bekannt gegeben, daß der m der
Ellküllonssache des Johann Kncß vo» Hrastouza,
gegen Iguaz Schelliua von Nasse»f»st eigaugene
zeildietuügsbeschcid ddo. 31. Mai 1863. Z. 1856,
dem il,m unter Einem bestcllle» cui-ull),' «<l uctum
Hr», Joh. Pibernil «o» Nassenfuß zugestellt worden ist

N. l. Veziilsaml Nasseufuß. alS Genchl. am
2^j. August 18»>l,

Z, I',««!, (3) Nr, 4166.
E d i k t .

Von b,m l. k Pezirksamle Pl.n'ina. als Oe.
licht, wird hi«»»! bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Heil» Iguaz Milai
von Oroßslateuegg. gegen Frau Maria Pousche uo»
Planina, wegen aus den, Vergleiche vom 31. Ma,
1856. Z. 2856. schuldigen 315 fi, ö. N , o. «. c.. i»
oie eltlutiue z,ilbielu,,g der, von der Eleluti» Maria
Pousche durch die Abdaudlui'a »"ch Ioha»" Pousche.
<!,? >'!<«(!>: 2'», Juni 1853, N l . 5334, li»b eigenlliH
aus ee,n Vergleiche vom 31. Mai 1856. Z, 2856.
erworben «»f ^ » fi. bewlrthcte,, Elglulhumilrechic
"uf die H.u i rea. ' " ' ' ^ 3lellf.'?is, 8?^2 «<l H<,<>H,
l'.rg. z..rberei!chri.,gu„g °.r ^ , ' " ^ " " wl.'zb schuldi
gc» 315 fl. c. ->. .-.. bewilliget und zll deren ^olüahme
tic Tagsahung in der Amtsk.inzlei auf den 17. Ollo<
ber. den 7. November lind den 21. Dezember l. I „
jldesmal Vormittags 9 Uhl mit tem Veisahe äuge.

ordnet, daß daS Verkanfsobjelt erst bei ber 3, Feilbie«
lung unter dem Schaßungswerthe hinlangegcl'cl! wird.

K. l. Vezirlsamt Planina, als Gericht. am 26.
August 1863.

Z. 1907. (3) Nr. 4317,
E d i k t .

Es wird hi emit bekannt gegeben, daß den hier»
gerichts unbekannten Erben und Rechtsnachfolgel» des
Jakob Gostischa von Unterloilsch und Martin Stomoulsch
uon Oberdorf. Herr Mathias Nilaulsch von Kirschtorf,
zur Wahnlng ihrer Rechte als (^«r!,!,»!- n»! nclum be<
stellt und bcmselbeu die Nealfeilbiciiiügörichl!! vom
Vcscheioe 25. Juli d. I . . Z, 3747. in Velreff der
zcill'ielim.i. d.r Andreas Gostischa'schrn Ncaliiat >»>'
Nckfl, Nr. 18 und 2>'<l u<I i!c,lsch «-">' Mb, -Nr . 6
uno 73 !>»i!l. zugestellt wurde.

K. k. VczirkSamt Plauina. alö Gericht, am 22,
September 1863.

Z. 190«. (3) Nr, 4230.
E d i k t .

Von dem k. t. Vezilksanile Planina. a!S Gericht,
wird den unbekannt wo befindlichen Tbomas Älu»,
Gregor Iblnnischilsch. Tliomas Veschel. Maül-ä»«
Malilschilsch. Josef Steuta. Slcfan Sichcrl. Fran»
Melinda, Malhias Ioanz, kukaS Stenta, Auto»
Veschik, Graf Coroninische» Güieispellio». Helischasl
HaaSbelg u»d deren gleichfalls unbekannten Elbe»
liiermit llinnert:

Es habe Jakob Malilschilsch vo» Echeuschuß
Nr. 13, wider dieselben die Klage auf Verjäbll' u»o
Giloschenerklärnnq einiger Sah»osteu. !<»>» >>rl><",
2, August 1863. Z, 4230. hieramts eingebracht,
wolüber zur mündlichen Verbandlung die Tagsahnust
auf dc» 23, Dezember d, I . früh 9 Uhr mit dem'W'
hange des §. 29 der a. G. O. liieramts angeord«^
iinl' dcn Geklagten wegen ihres nübefaünten Auft>'>
!i»l!<s Herr Josef Gomiseq vo» Planiua, al« < »i-!,»"
l«l n^!»m auf ihre Gefahr >,»o Koste» bestell! wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
oaü sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
sich einen ander» Sachwalter zn bestellc» und anhcr'
nanihaft z» machen habe», widrigens diese Rechtssache
»lit dlM aufgcstellicn K»rntor uerhandel! werde» wild,

K. l. Aezirksamt Plauina. als Gericht, am ^',
Angust 1 «<!.'.,

Z. 1909, (3) Är, 4 ! " . ' ,
E b < k !,

Den dieiaerichl« unbel^nnle» «Hrl>»n des uerstol'
denen Jakob Tcgel in Ceuca wirb hiemit erinocl!'

E« habe Herr MalhiaS Korreu uon Planina rie
erekutiue Zeilbictung der für Jakob Tcgel anf der 3c>a>
lüät des t.'ukas Tegel uon Ceuc.i «ul> Nktf. «Nr, l ' "
«c! ,̂'oic intal'uliricn Forderung pr. 100 ft. CM, "<
wirk!, wofür die Tagsayung hiergcrichis anf rc:i 1 '
Oktober und den 7. November Vormitiags 9 IU,c<"''
,ieoro»et. und den Erden Herr Iolmnn Sichel! " ^
Ceuca. als l'lii-aloi- »<l nc!»»! blstelll wurtc.

Die Erbcn werden nun aufgefordert, bei di l l""
Elsk,»io»s!iklc ihie Rechte entweder selbst zu wnh""
orer dem Gerichle einen Peuollmächügten del.nint i"
gebe», wiriigeiis es bei der ihnen bestellten VelM'
tuiig velbleiben wirl>.

K. k. Vezirksamt Planina, als Gericht, am 2s>
August 1863.

Z. l 9 I 2 . (3) Nr. 46<'>''>
E d i k t .

Von bem k. l. Vezlrksamle Feistril), alö Genchl.
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei übel das Ansuchen de« ssranz Litnu vB
iZeistlil), gegen Josef Vaibisch von Podlabol Nl . <>
wegen schuldige» 184 ft. 66 kl. öst. W. ". «. ''. > "'
die llküliuc öffentliche Velsleigemng der, dem Lep!^
gehörigen, im Oruxdbuche der Herrschaft Prem "^
Nellf, Nr. 2. vorkommenden '/,Hube, im gerichtlich <>'
l»obencn SchsißuugswtUhe von 1875 ss. 70 kr. ö. V "
gewilligct. »»0 zur Vornabme dcrstlben die I I ! . elel^
live Real-Fcilbiclungs.Tagsahung auf den 27. Oklolxl,
Vormiltags um 9 Uhr in loco der Fährnisse <">'
dem A»I>ange bestimmt worocn, daß die feilzülne'
lenee Nralilät nur bei bei letzte» Feildielnng a>^
unter dem Schähllngsweilhe an den Meis!ble!c,>dl"
hintangegeben werdc.

Das Schähüngsprotokoll. der Grilndbuchscitt^
lint die i'izitalionöbceingnisse können bei diescm Gcri^
>» den gewöhnlichen AmtSstunde» eingeschen wer^

K. k. Vezirköaml Feistril). als Gericht, ai« ^
September 1863.

Z. >l '2 l . (3) N l .
E d j l t .

Mit Vczilg auf las dieftgclichlliche Edikt ^
11, v. M,. Z. 2902. wird i» cei EnkutionOsache l ^
Irbaun Sai j von Schigmcniß, wioer Igiiaz A>^el<
schek von Ieloui», Nl . 4, hiemil kundgcnwchl. daß s>"/
vci tcr l- am 25, I, M. "»ueorbmt gtweftuc» 3ic"'
feilbictung le!» Kauflustiger gemcldet hat. daher z»l ' '
>'l,f den 23. Oktober >!̂ <»3 „»gcordl'tle» >»!t d<>>>
Aliwhc geschrüie». daß li<se «>,!) üöihlgeufaUs cm"
oie l l l . Rlalfcilbitlling in loco dcr Nealüäl z» Iclo'
'.'iß abgehallen welden wird. ,,,

K. l . Vezirlsamt Neifnih. als Gericht, am ^ -
Stptcmbll 1863.


